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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr für
2 Monate 13 Sgr 5 Pf für 1 Monat

o Sgr 10 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

m e

Beſtellungen auf unſere Zeitung für die Monate
Rovember und December werden von allen kaiſerlichen
Poſtanſtalten von uns ſelbſt und unſern Boten un
ausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
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Wochenüberſicht
Die Eröffnung des deutſchen Reichstages durch eine Thron

rede welche eine lange Reihe der wichtigſten Geſetzgebungsar
beiten ankündigte hat auf die öffentliche Meinung Europas
einen günſtigen Eindruck gemacht Das Bedürfniß die innere
Organiſation des deutſchen Reiches in Ruhe und Frieden zu
vollziehen iſt zu augenſcheinlich als daß die Unterſtellung
triegeriſcher Abſichten Deutſchlands welche ſich an die Land
ſturmgeſetz Vorlage knüpfte vor dem Richterſtuhle der geſun
den Vernunft hätte beſtehen können Ohne Zweifel wird ſich
vie Rückwirkung der ſo genommenen Anſchauungen von der
Sicherung des Friedens bald auch in dem darnieder liegenden
Geſchäſtsverkehr geltend machen abgeſehen von der Beſſerung
der Börſenſtimmung welche oft von willkürlichen Manövern
durchkreuzt wird Die Münzfrage bezw ver Mangel an
deutſchem Gelde im inneren Verkehr gelangte im Reichstage
bei Gelegenheit der Debatte über die Einführung der Reichs
währung in ElſaßLothringen zur Sprache und es gaben da

die finanzkundigen Vertreter der Reichsregierung am Bundes
rathstiſche dem Hauſe ſo beruhigende Erklärungen über die
bald zu erwartende Erledigung der commerciellen Beſchwerden
ließen ſo feſt en daß deutſches Gold und ſolide Banknoten
bald die leidige Zettelwirthſchaft erſetzen werde daß auch hier
aus die öffentliche Meinung einige Zuverſicht ſchöpfen kann

Am politiſchen Horizont ſind in jüngſter Zeit nur einige
ſchwarze Punkte bemerkbar geworden welche eine trübere An
ſchauung rechtfertigen könnten Vergeblich haben die deutſch
feindlichen Stimmen im Auslande verſucht in der ſchleswig
ſchen Frage wieder einen Conflict anzuſchüren Auch die
Schwierigkeit welche ſich zwiſchen Rumänien und der Türkei
wegen der Handelsvertragsfrage erhoben wird durch die Groß
mächte beizulegen geſucht der Zwiſchenfall mit der Tödtung
von Montenegrinern durch Türken wird durch gerichtliche Un
terſuchung erledigt Die Carliſten Operationen ſcheinen
glücklicher als die der Republikaner dennoch ſoll nichts we
niger als Zuverſicht auf den ſchließlichen Erfolg im Carliſten
lager J Jtalien iſt mit der parlamentariſchen
Campagne beſchäftigt die vielleicht den Culturkampf auch dort
heller anſchüren wird außerdem intereſſirt es ſich für den in
n rathenen Garibaldi welcher nahmhaft unterſtützt wer
den ſoll

In Frankreich ſchwankt die Waage zwiſchen dem Bona
artismus und der republikaniſchen Partei welche abwechſelnd
Lahlſiege erfechten die das Septennat in Frage

ſtellen Die franzöſiſche Regierung ſoll ſich entſchloſſen haben
ihren weltlichen Botſchafter in Rom durch einen geiſtlichen zu
erſetzen England will ſeinen Botſchafterpoſten bei der Curie
aufheben und was Deutſchland betrifft ſo ſteht im Reichs
täge bei Gelegenheit der Verhandlung des Etats des auswär
tigen Amtes eine Discuſſion über denſelben Gegenſtand bevor
Cardinal Fürſt Hohenlohe welcher früher zum deutſchen Bot
ſchafter beim Papſte deſignirt war befand ſich kürzlich in Berlin
Bis jetzt hat ſich Fürſt Bismark an den Reichstagsverhand
lungen noch nicht betheiligt ſondern in Friedrichsruh bei
r Raſttage gehalten Die Verleihung einer conſultativen
andesvertretungs Jnſtitution an ElſaßLothringen durch

kaiſerliches Dekret wird jedoch bald Anlaß zu Diseuſſionen
geben welche den Reichskanzler wahrſchein ich zu Kundgebungen

r Daſſelbe wird bei der Verhandlung über das
neu zu ſchaffende ReichsJuſtizamt der Fall ſein welchem der
württembergiſche Miniſter v Mittnacht wie er im Bundesrath
äußerte den Character einer organiſchen Reichsinſtitution
übrigens nicht gegeben wiſſen will Württemberg und Bayern
ſind es auch deren Regierungen die Vorlage eines Reichsge
fetzes über die Civilehe verzögern Geht es alſo mit der Or
ganiſation der Reichs Inſtitutionen langſam vorwärts ſo will
doch die preußiſche Regierung nicht ſäumen die Reorganiſation
der Verwaltungsverhältniſſe der Monarchie im Sinne des
Selbſtverwaltungsprincips zu beſchleunigen Jm ehemaligen
Kurheſſen wurde in dieſer Hinſicht mit Vertrauensmännern
des Landes verhandelt

An Senſationsnachrichten iſt die Tagespreſſe ärmer ſeit der
Prozeß Kullmann mit der Verurthoilung des mordluſtigen
Fanatikers zu 14 Jahren Zuchthaus ein im Auslande ſehr
mild erachtetes Urtheil beendigt und Graf Arnim aus der

t entlaſſen wurde Die politiſche Bedeutſamkeit des Arnim
glles wird täglich zweifelhafter und damit legt ſich auch die

Aufregung die er verurſachte Der klerikale Senſationsauftritt
in Trier wo ein unberechtigt fungirender Caplan am Altar
verhaftet werden mußte brachte auch nicht die von den Ultra
montanen erwartete Sympathie für ihr keckes Herausfordern
der weltlichen Macht zu Wege Man ſieht an der Gefügigkeit
der öſterreichiſchen Biſchöfe daß die Curie nur mit Preußen
den Krieg à outrance führen will ſo möge ſie ihn denn haben
mit allen Conſequenzen was aber nicht ausſchließt daß die

eiſtige Bekämpfung des Pfaffenthums von allen FreigeſinntenDen lands dem polizeilicheriminaliſtiſchen Kampfe vorge

zogen witrde Jn Ungarn iſt man mit der Regelung der Fi
nanuzen beſchäftigt Aus Amerika kommen Nachrichten von
Fortſchritten der demokratiſchen Parteiſache An ſonſtigen Nach
richten von allgemeinfte in Jntereſſe liegt nichts Nennens
werthes vor
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Deutſches Reich
m Berlin 6 Nov Der Kaiſer unterhielt ſich beim

jüngſten Empfange der drei Präfidenten des Reichstags
in angelegentlicher Weiſe über die legislatoriſchen Aufgaben
welche die geſetzgebende Körperſchaft des deutſchen Reiches in
dieſer Seſſion zu löſen hat Der Kaiſer gedachte vornehmlich
des Bankgeſetzes als einer Vorlage welche nach allen Seiten
hin Schwierigkeiten begegnet Er ging bei vieſer Gelegenheit
auf eine ſpecielle Erörterung der einzelnen Abſchnitte ein und
citirte r Ziffern die von einem genauen Studium der Materie
Zeugniß ablegten Der Monarch berief ſich bei dieſer Ge
legenheit auf den eingehenden Vortrag des Reichskanzleramts
präſidenten Delbrück und äußerte dabei daß er ſich auf die
Richtigkeit der Angaben Delbrücks verlaſſen könne Die mili
täriſchen Vorlagen berührte der Kaiſer nicht in ſeiner
Unterhaltung Er gedachte des geſicherten Friedens als
einer Folge der Vertrauensſtellung welche ſeine Regie
rung gegenüber den mächtizen Monarchien in Europa
einnimmt und erwähnte namentlich die intimen Be
ziehungen welche uns an Rußland knüpfen
In Abgeordnetenkreiſen hat insbeſondere die genaue Citation
der Ziffern des Bankgeſetzentwurfes einen erfreulichen Eindruck
gemacht Es conſtatirte dies von Neuem daß der Kaiſer trotz
ſeiner vielfachen Regierungsgeſchäfte und ſeines hohen Alters
die Geſetzesvorlagen einer ſorgfältigen Prüfung unterzieht
Man erinnerte ſich bei dieſer Gelegenheit des Umſtandes daß
in der vorjährigen Seſſion des Abgeordnetenhauſes ein Re
gierungscommiſſar vertraulich mittheilte der König habe einen
ihm vom Staatsminiſterium unterbreiteten über 100 Para
graphen umfaſſenden Geſetzentwurf mit durchgehends eigen
händigen Randbemerkungen verſehen Eine dieſer Bemerkungen
ſautete dahin daß es ſich an der betreffenden Stelle wohl um
einen Schreibfehler handeln dürfte Jn der That war dem
auch ſo Daß der Kaiſer ſich gern auf den Vortrag ſeiner
Räthe beruft iſt in Hofkreiſen wohl bekannt So erzählt man
daß er gegenüber einer diplomatiſchen Perſönlichkeit die vor
Kurzem eine Audienz bei ihm hatte des Reichekanzlers mit
den Worten gedachte Was Fürſt Bismarck vorausgeſagt
iſt ſtets eingetroffen In der heutigen Sitzung der Com
miſſion zur Vorberathung der Geſetzentwürfe über die Ver
waltung der Einnahmen und Ausgaben des Reichs und über
die Einrichtung und die Befugniſſe des Rechnungshofes wur
den entſcheidende Beſchlüſſe über die Controverſen im Etats
recht gefaßt Wir behalten uns detaillirte Mittheilungen vor
Die Commiſſion beſchloß bei der Wichtigkeit des Gegenſtandes
auf Abhaltung zweier Leſungen anzutragen Morgen findet
abermals eine Sitzung ſtatt Jnnerhalb der Freikonſerva
tiren Fraction macht ſich beim Verkehr mit ſonſt
befreundeten Parteien eine gewiſſe Gerei ztheit kund
welche auf die von den liberalen Parteien abgelehnte
Candidatur des Abg Fürſt Hohenlohe Langenburg als Vice
präſident zurückgeführt wird Von liberaler Seite verhehlt
man nicht daß die Anforderung der Freiconſervativen ein
Mitglied des betraf welches im Jahre 1866 als Offi
zier in der öſterreichiſchen Armee gegen uns im Felde ſtand
und ven deſſen Fähigkeiten zur Leitung der parlamentariſchen
Geſchäfte wenig oder nichts bekannt iſt Jn auswärtigen
reichsfeindlichen Blättern begegnet man dunklen Andeutungen
über eine bevorſtehende Disciplinarunterſuchung gegen zwei
Beamte welche in der Affaire Arnim verwickelt ſein ſollen
Gutem Vernehmen nach iſt dieſes Gerücht vollſtändig erfunden
Allerdings ſollen wie wir hören zwei höhere Beamte zur
Dispoſition geſtellt werden dieſe ſtehen aber der Arnim ſchen
Angelegenheit vollſtändig fern Einer in Abgeordneten
Kreiſen courſirenden Mittheilung zufolge ſoll beim Bundes
rath der Antrag geſtellt werden die neuen 20Pfennigſtücke ein
zuziehen und wie vor mehreren Jahren in Sachſen eine Silber
wünze von mindeſtens doppeltem Umfange zu prägen Die
neuen 20Pfennigſtücke werden ihrer Kleinheit wegen als un
praktiſch und völlig ungeeignet für den Verkehr erachtet
Der Bankgeſetzentwurf iſt heute dem Reichstage zugegangen
und dem Druck übergeben worden Die Vertheilung desſelben
an die Abgeordneten wird in den nächſten Tagen ſtattfinden
Es wird jetzt von anderer Seite beſtätigt was wir an dieſer
Stelle ſchon hervorgehoben haben daß nämlich die verzögerte
Einbringung beim Reichstage durch die vom Bundesrathe vor
genommene Umarbeitung der Motive zu dieſem Entwurfe ver
anlaßt worden iſt Jn den Motiven wird auf die Wünſche
betreffs der Einführung einer Reichsbank beſondere Rückſicht
genommen Der Fürſt von Montenegro hat ſich in
einer vertraulichen Note an die Cabinette der Großmächte ge
wendet um vie Pforte zu einer Reparation der blutigen
Affaire von Podogoricza zu veranlaſſen Der Fürſt der
ſchwarzen Berge hat ſeiner Note ein Memorandum über die
betreffen en Vorfälle beigefügt welches namentlich einige auf
fallende Thatſachen über die feindliche Haltung der türkiſchen
Behörden gegen montenegriniſche Unterthanen enthält Die
Untexzeichner des pariſer Vertrages werden ſich ohne Zweifel
der Einmiſchung in dieſe Angelegenheit enthalten Das beweiſt
die neueſte Nachricht aus Conſtantinopel nach welcher der dor
tige öſterreichiſche Geſandte angewieſen worden iſt ſich bei der
Angelegenheit nicht zu betheiligen

Berlin 6 Nov Die Zahl der bis heute Mittag
aungemeldeten Reichstags Mitglieder belief ſich auf 306 Eine
Anzahl der A geordneten hat die ſeit geſtern bis zum Montag
in den Verhandlungen eingetretene Pauſe zu einer Reiſe inihre Kmag benutzt um dort einige Geſchäfte ſchleunigſt zu

erledigen Auch einige elſaß lothringiſche Reichstag s
abgeordnete haben ſich nun endlich hier eingefunden näm
lich die der ultramontanen Richtung angehörigen Herren
v Schaumburg Winterer und Herber Ob es das Intereſſe
an den im Reichstage zur Verhandlung gelangenden ä
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das ſie v iſt ſchwe Zu ſagen Ob ihre beiden
Collegen und Geſinnungsgenoſſen Simonis und Söhnlin ihnen
noch nachfolgen werden bleibt dahingeſtellt Herr Söhnlin
wenigſtens ſcheint nach ſeinen Erklärungen in öffentlichen Blät
tern wenig Luſt zu haben das Pfarrhaus zu Neu Breiſach
mit dem Reichstagsſaal zu vertauſchen Daß der Biſchof Räß
definitiv darauf verzichtet nach Berlin zu gehen ſcheint ſicherDie Abgeordneten n Lothringen mit dem Biſchof Dupont

des Loges werden ebenfalls trotz der gegentheiligen Verſicherung

der Germania nicht wieder erſcheinen Als re
ihres Fernbleibens ſchützen ſie Unkenntniß der deutſchen Sprache
und die Weigerung des Reichstags vor ihnen einen Dolmetſcher i
in den Sitzungen zu gewähren Die der ſog Proteſtpartei

ngehörenden Abgeordneten endlich die Herren Laut Heſſely und
Deutſch haben in der Frkft Ztg wiederholt erklärt daß 9
ihre Würde und das heilige Princip das Selbſtbeſtimmungs i
rechts der Völker zu wahren ihnen verbiete in den Reichstag
wieder einzutreten ohne ihnen jedoch einen Verzicht auf ihr
Abgeordnetenmandat zu geſtatten Die Zahl der bis jetzt
beim Reichstage eingetroffenen Petitionen beläuft ſich auf ca
150 Die Petitions Commiſſion wird ihre Arbeiten erſt in
nächſter Woche beginnen da rin die einzelnen Petitionen
an die Commiſſionsmitglieder behufs Referirens und Durch
arbeitens für die Commiſſionsberathungen übergeben worden
ſind und man den betreffenden Referenten doch minde

h

ſtens einige Tage zum Studium der einzelnen Geſuche über
laſſen muß

Kaiſer Wilhelm iſt am Donnerſtag Mittag in Be 9
gleitung des Kronprinzen und der Prinzen Karl und Friedrich
Karl nach Ohlau in Schleſien abgereiſt Um 9 Uhr Abends
traf n die hefeen in Breslau ein Auf dem feſtlich ge
ſchmückten Bahnhofe waren die Spitzen der Militär und Ci
vilbehörden ſowie die Vertreter der Geiſtlichkeit unter P
auch der Fürſt Biſchof Dr Förſter zur Begrüßung anweſend
Nach kurzem Aufenthalte fuhr der kaiſerliche Zug nach Ohlau
weiter wo die Ankunft um 93 Uhr erfolgte

Die Oſtſeeztg ſchreibt daß ſeit Kurzem auf der Jn
ſel Bornholm das Gerücht verbreitet iſt die Jnſel ſolle von
Dänemark gegen r r z an Deutſchland abgetreten wer
den Die neuerdings Seitens deutſcher Unternehmer auf Born
holm gemachten Ankäufe von Grund und Boden zu Bergwer
ken und Hafeneinrichtungen ſcheinen den Anlaß hierzu gegeben
zu haben Das Merkwürdigſte an dieſem Gerüchte deſſen
vollſtändige Unglaubwürdigkeit keiner weiteren Darlegung be
darf liegt darin daß die Bewohner von Bornholm mit dem
vermeintlichen Tauſch durchaus einverſtanden ſein ſollen in
dem ſie ſich daraus für die Entwickelung ihrer Jnſel große
Dinge verſprechen

Vor einigen Tagen hat Prof Virchow in der Ver
ſammlung eines berliner Vereins einen Vortrag über Staat
und Kirche gehalten in welchem er es als nothwendig er
klärte daß die Fortſchrittspartei die ſonſt immer für die Ver
faſſung kämpfe jetzt ihre Front verändern und auf Aenderung
der Verfaſſung dringen müſſe beſonders ſei es der Art 15
der der Kirche der evangeliſchen wie katholiſchen eine bevor
zugte Stellung einräume der aber gerade deshalb geändert
werden müſſe weil die financielle Selbſtſtändigkeit derſelben
gewiſſen kirchlichen Richtungen Vorſchub leiſten könne die Be
ſteuerung der Gemeindeglieder ſei ein vorwiegend weltliches
Geſchäft und deshalb müſſe es der Kirche entzogen werden
Mit Bezug hierauf geht der Poſt von einem Geiſtlichen eine
Zuſchrift zu welcher wir Folgendes entnehmen

Nach dem Vortrag des Prof Virchow über Staat und Kirche
zu urtheilen beabſichtigt die Fortſchrittspartei eine Agitation gegen
die evangeliſche Kirche zu organiſiren Die Sache iſt ernſt und for
dert alle urtheilsfähigen Männer zum Nachdenken auf Unſere
gegenwärtigen Verhältniſſe bedürfen des ernſten Willens zur Ver
ſtändigung und ebenſoſehr der ernſten es der ſittlichen und reli
giöſen Lebensmächte unſeres Volks Ein Verſuch im Sinne des
Prof Virchow die evangeliſche Kirche zu vergewaltigen würde von
den religiöſen ganz zu ſchweigen auch die ernſteſten politiſchen
Bedenken haben Man vergeſſe nicht die evangeliſche Kirche hat
mit geg ſchwere in Bezug auf ſie nicht gerechtfertigte Maß
regeln hingenommen und mit weitherziger patriotiſcher Anerkennung
der Lage des Staates und ſeiner Berechtigung die Schwierigkeiten
der neuen Geſetze ſo viel an ihr liegt mit überwinden helfen ihre
Einführung gefördert und in weiteren Kreiſen zur Verſtändigung
des Volkes beitragen Sie iſt dabei in den amtlichen Erſaſſen ihrer
höchſten Behörden bis auf die äußerſte Grenze gegangen welche
Wahrheit und Gewiffen ebenſo vorſchreibt als aret Sollte der
Lohn dafür der ſein daß ſie in ihren unzweifelhaften Rechtsforder
ungen an den Staat bei den maßgebenden Factoren durch ſyſtema
tiſche Beeinfluſſung der öffentlichen Meinung im Sinne der Fort
ſchrittspartei Zurückweiſung anſtatt Förderung Unterdrückung anſtatt
Freiheit erführe ſo würde zunächſt in ihren Dienern in dem geiſt
lichen Stande und weiter in allen ernſten chriſtlichen Kreiſen ein
Unwille und eine Entrüſtung fich Luft machen die um ſo ernſthafter
zu verhüten iſt als die Zeitverhältniſſe es wahrlich nahe legen die
ohnehin vorhandenen Schwierigkeiten auf religiöſem und kirchlichem
Gebiete nicht noch durch Ungerechtigkeiten der verletzendſten Art zu
mehren Die evangeliſche Kirche wird niemals aufhören ihre Frei
heit zu fordern und der Staat hat alle Urſache in ihr einen freien
und dadurch allein einen wirkſamen und dankbaren Bundesgenoſſen
für ſeine ſittlichen Aufgaben die er ohne die Kirche nicht löſen kann
wohlwollend zu fördern Es iſt neuerdings mehrfach und auch nach
der P rit von Geiſtlichen ausgeſprochen worden daß ein Hauptgrund der Unzufriedenheit die erfahrene S andinne in der Gehalts

frage ſei aber man täuſche z ja nicht darüber daß das Intereſſefür die Freiheit und Selbſtſtändigkeit der Kirche ſowohl im geiſtlichen

Stande als bei ernſten und nachdenkenden Chriſten überhaupt das
Jntereſſe für die Gehaltsfrage weit überwiegt

Großbritannien
Die Miniſter treffen einer nach dem andern in London

ein in Erwartung der Cabinete Berathungen welche der No
vember mit ſich zu bringen pflegt Die Königin verweilt
noch ununterbrochen in den ſchottiſchen Hochlanden ohne vie
Kaiſerin von Rußland welche mit Tochter Enkel urd Schwie
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Ferſohn bald nach dem Kentiſchen Landſitze Eaſtwell Park über
ſiedelt bisher noch begrüßt zu haben

Ueber die Einrichtung der britiſchen Verwaltung auf den
Fidſchi Inſeln find günſtige Mittheilungen von Sir Ro
binſon bei der Regierung eingegangen

Auch in England ſteht demnächſt wie aus London gemeldet

wird die Ding einer alt katholiſchen Congregation
zu erwarten ie einleitenden Schritte zur Conſtituirung
derſelben ſind bereits erfolgt Das zu Grunde gelegte Glau
bensbekenntniß ſoll dasjenige ſein auf welchem die erſten öku
meniſchen Concilien ſtanden d h der Glaube an ein unge
theiltes ChriſtenthumS Bei r u Unwetter ſind nicht weniger als drei Kabel
ebrochen nämlich das nach den normänniſchen Jnſeln nach derSe 9 Wight und das nach der Jsle of Arran in Schottland

Erſteres iſt 606 Meilen lang und beſteht aus einem einzigen DrahteSe zweite iſt zwar nur eine Meile lang und enthält ſieben Drähte

wird aber wahrſcheinlich wegen der ſtarken Strömung im Solent
nicht ausgebeſſert werden können und durch ein neues erſetzt werden
müſſen Ein bei den Gebrüdern Sie mens eingelaufenes Kabel
telegramm vom Schiffe Faraday meldet daß das Direct United
States Cable zu deſſen Ausbeſſerung das Schiff entſandt war
am 2 November in 5009 13 n B und 240 19 w L in einer Tiefe
von 1871 Faden aufgefunden worden ſei z

Jn der P e in Hounslow fand am 3 d eine furcht
bare Exploſion ſtatt durch welche 4 Arbeiter i Leben verloren
und 2 ſehr ernſtliche Verletzungen davontrugen Das Unglück er
eignete ſich in der ſog Miſchkammer die erſt vor 2 Jahrea durch
eine reren gänzlich zerſtört wurde

Wieder wird von bedeutenden Lohnherabſetzungen beuichtet
Die Beſitzer der Kohlenbergwerke in Dean Foreſt Lancaſter haben
eine Herabſetzung der Löhne um 10 re beſchloſſen Die
Löhne von 60,000 Arbeitern in den Kohlengrubenbezirken von
Durham ſind von den Beſitzern um 10 Procent herabgeſetzt wor
den Jm Ganzen ſind die Löhne ſeit dem Mai d J um 28 Pro
zent reducirt Jn Lincolnſhire ſteht eine Krienrg der ländlichen
Arbeiter bevor die Pächter beſtehen auf einer Lohnherabſetzung von
3 ſh pro Woche

Spanien
Nach in Madrid am 5 eingetroffenen amtlichen Meldungen

haben die Carliſten das Bombardement auf Jrun fort
geſetzt aber ohne erheblichen Schaden anzurichten Die a
lagerer ſollen dagegen bedeutende Verluſte erlit en haben Mit
welcher Frivolität die Carliſten ihre Sache betreiben dafür
finden wir einen neuen Beweis in einer Mittheilung der ber
liner Germania welche die Nachricht von dem Bombarde
ment Jruns mit der Bemerkung bezleitet J

Wir können unſern Leſern mittheilen daß der Schlag gegen Jrun
ein von Seite der Carliſten längſt und ſorgfältig vorbereiteter iſt
Don Carlos hatte unſern eine Zeit lang im Hauptquartier rer
weilenden Redacteur eingeladen dieſer Operation beizuwohnen da
mit man ihm wie Karl VII ſcherzweiſe bemerkte von Jrun ab
eine bequeme Paſſage nach Frankreich v heie Leider konnte der
ſelbe wegen der ihm für ſeine ſpaniſche Reiſe ſehr knapp bemeſſenen

Zeit von dieſer Einladung keinen Gebrauch machen

Ein Augenzeuge berichtet jetzt über den Tod des Haupt
manns Schmidt Folgendes

Der Capitän Schmidt beſaß bei ſeiner Gefangennahme weder
Waffen nach Legitimationspapiere Man fand in ſeiner Taſche den
Entwurf eines in keiner Weiſe gravirenden Correſpondenz Berichtes
Sein Uebertritt zum Katholicismus wurde durch ein Falſum er
ſchwindelt indem ihm in einer mit fingirten Unterſchriften verſehenen
Ordre im Falle der Converſion die Begnadigung zugeſichert und
ſeine Detention im Fort von Eſtella bis zur Beendigung des Krieges

verheißen war Schmidt iſt wie von einem deutſchen Soldaten zu
erwarten mit Todesmuth geſtorben Er ließ das Verbinden
der Augen nicht zu legte ruhig ſeinen Rock ab und empfing ſtehend
in die entblößte Bruſt die feindlichen Kugeln Der brave Officier
endete mit den Worten Hoch lebe mein Kaiſer Dem
Opfer der Barbarei wurde auch die Hinrichtung verbittert Zum
Ablegen des Rockes in deſſen Knopfloch das Eiſerne Kreuz und
eine norddeutſche Oldenburger oder Mecklenburger Decoration be
feſtigt waren fand Schmidt ſich durch den Befehl veranlaßt Sie
müſſen das Eiſerne Kreuz abnehmen Auf die Frage axum
erfolgte die Entgegnung Weil jedem Soldaten des Königs Carlos
die Preußiſchen Farben verhaßt odioso haſſenswerth ſind Schmidt
verweigerte die Abnahme des Ordens und entkleidete ſich um jeder
Vexation vorzubeugen

Zu den Mißhelligkeiten welchen den Bruder des Prätenden
ten bewogen haben ſich aus Spanien zu entfernen bemerkt
ein carliſtiſcher Correpondent der Morning Poſt

Die Nachricht daß Don Alfonſo und Donna Blanca nach

ſung war ein Streit mit zweien ſeiner Generale wahrſcheinlich Sa
balls und Lizarraga Er ſoll ſich geäußert haben daß mit dieſen
Kerlen nichts anzufangen und nicht mit ren umzugehen ſei und
daß er nichts mehr mit ihnen zu thun haben wolle Uellerdies aber
a Officiere wie Soldaten ſehr mißvergnügt über Donna Blancas

nweſenheit bei den Truppen geweſen ſein weil der auserleſenſt
Theil der Armee ſtets als Leibwache um dieſelbe habe ſeiu müſſen
und daher G den Dienſt im Felde ganz unverwendbar geblieben
ſeinen Offenbar hat Don Carlos gegen ſeinen Bruder die dem
letzteren mißliebigen Generäle geſtützt wie es ja nicht das erſte Mal
iſt daß er Streitigkeiten zwiſchen jenem und Saballs beizulegen hatte

m Alfonſo hat ſich bekanntlich nach Graz in Steiermar
egeben

Nach carliſtiſchen Berichten aus La Junquera vom 5
ds wäre eine Colonne Freiwilliger die von Figueras nach
Caſtello marſchirte in einem neueren Gefechte von den Car
liſten gänzlich geſchlagen worden und ihrer Artillerie verluſtig
gegangen Dagegen wird aus Perpignan gerade das
Umgekehrte gemeldet Die republicaniſchen Truppen haben
bei Caſtellon Provinz Gerona einen erheblichen Sieg über die
Carliſten erfochten

Halle 7 November
Unſer Reichstagsabgeordneter Hr Spielberg hat in dieſen

Tagen an den Vorſitzenden des hieſigen Wahlvereins der vereinigt
liberalen Partei ein Schreiben gerichtet welches vorzugsweiſe wohl
durch einen Angriff veranlaßt iſt welcher im Sommer dieſes Jahres
in der Voſſiſchen Zeitung gegen die hieſige liberale Partei ſelbſt
ganz beſonders aber gegen den Abgeordneten gerichtet war deſſen
Abſtimmung in der Militärfrage und deſſen Ausſcheiden aus der
Fortſchrittsfraction des Reichstages gradezu als ein dem Wahlkreiſe
zugefügtes Unrecht bezeichnet wurde Hr Spielberg ſchreibt

Es liegt mir daran meinen Wählern über meine perſönliche
Haltung in der bevorſtehenden Sitzungsperiode Klarheit zu geben
da ich wohl weiß daß mein Austreten aus der Fortſchrittsfrac
tion von Vielen derſelben dahin ausgelegt wird als ſei ich über
haupt der Fortſchritkspartei untren geworden Jn dieſer
Beziehung erkläre ich nun daß ich nach wie vor derſelbe geblie
ben bin d h daß ich in den Fragen der inneren Entwickelung
des Reiches die Anforderungen ſtelle und verfechte die ſeit 12
Jahren das Programm der Fortſchrittspartei gebildet haben daß
ich aber da wo die Politik der Regierung nach außen hin und
der uns aufgedrungene Kulturkampf es erfordern der Regierung
möglichſt zur Seite ſtehen und mich beſcheiden werde ſelbſt wenn
mir das Opfer einer individuellen Meinung abverlangt würde
Letzteres wird hoffentlich ſelten und nur in unerheblichen Punk
ten der Fall ſein Die Poſition der mit mir aus der Fraction
aus geſchiedenen Zwölf iſt augenblicklich ſo daß wir mit der
Fraction eine Art von Cartell abgeſchloſſen haben dergeſtalt
daß unſer Recht bei den Wahlen in die Commiſſionen gewahrt
bleibt Sonſt findet kein offizieller Zuſammenhang ſtatt freund
ſchaftlicher Verkehr iſt unverändert Die Zeit liegt aber nicht
fern wo aus der Fortſchrittsfraction die radicalen Elemente aus
ſcheiden werden und mit dieſem Augenblick wird eine neue
Gruppirung eintreten der hoffentlich die ſpätere Zukunft gehört
Ueber die bevorſtehenden Aufgaben des Reichstags zu ſchreiben
iſt heute die Zeit zu kurz Meine Anſicht zur Bankfrage habe
ich bereits in der Handelskammer klar gelegt ſie findet den Bei
fall der Majorität der letzteren

wo wir es könnten kleinlich zu mäkeln damit wird dem Lande
auch nicht gedient ſein Das Landſturmgeſetz wird einigen Ver
änderungen unterliegen müſſen um ſich unſrer Zuſtimmung zu
erfreuen Sein Erlaß iſt ja an ſich geboten durch 56 des Mili
tärgeſetzes aber man hat ob durch eine lapsus calami ver
geſſen hinzuzufügen daß nur im Falle eines Krieges der
Landſturm aufgeboten werden darf Nicht minderen Widerſtand
wird der Paragraph finden wonach im Falle des Bedarfs aus
dem Landſturm die Landwehr ergänzt werden kann dem erſteren
wird dadurch die beſte Baſis entzogen

Der hieſige Wahlverein hat in ſeiner geſtrigen Sitzung aus dieſem
Schreiben Veranlaſſung genommen Hrn Spielberg Aeußerungen
dahin zugehen zu laſſen daß er mit großer Freude die Erklärung
deſſelben entgegen genommen habe daß er in Betreff der inneren
Politik unverändert auf ſeinem Standpunkt ſtehe woran man übrigens
im vollen Vertrauen zu ihm giemals gezweifelt habe Rückſichtlich
der äußeren Politik beſcheide man ſich gern daß die ſchwere Verant
wortlichkeit des Abgeordneten dieſem unter Umſtänden einen Weg

Das Militärbudget findet uns
wir bereuen es nicht mit gebundenen Händen und da,

vorſchreiben könne welcher vorübergehend ein Zurücktreten der
und für ſich als richtig erkannten Grundſätze bedinge Wir ß
überzeugt daß dieſe Kundgebung dem Sinne des weit überwiege
den Theiles der Wählerſchaft unſres Wahlkreiſes entſpricht

Meteorologiſche Station 9 Uhr Wind
Barometer 28 2 27 Feuchtigkeitsgehalt der Luſt

Thermometer 4,9 Der Himmel bedeckt
Es liegt ein neuer Bericht vor welcher von einem Mitglied

der deutſchen Expediton zur Beobachtung des Venusdurchgadges am 2 Oct aus Capſtadt eragang wurde und dieſer P
in Bremen anlangte Unſer letzter Bericht ſchoß mit der Ankunſt
auf Aſcenſion jener kahlen Lavainſel die bald wieder verlaſſen

SO
81,3 d

wurde um auf der Fahrt nach der Capſtadt die Congomündun
zu beſuchen Die Fahrt dorthin nahm 13 Tage in An pruch am
2 Sept ankerte die Gazelle im Hafen von Banana Wir unſer
nahmen, heißt es weiter eine Tour den Congo hinäuf Am
fuhren wir in einer Dampfpinaſſe und Kutter ab Zunächſt zeigten
ſich am Ufer Waldungen undurchdringliche Mangrovebüſche und

almgeſtrüpp verbunden durch Lianen Wir übernachteten in den
öten welche am Grunde des Fluſſes verankert wurden Am an

deren Morgen fuhren wir weiter nach Porto de Lenha Dort wurde
efrühſtückt und Nachmittags gings weiter nach Boma zu DieSen ändert ſich ſtatt des Waldes erſcheinen große Grasebenen

hin und wieder auch Rohrdickicht Wir ſuhren die ganze Nacht
durch kamen des Stromes wegen aber nicht recht vorwärts End
lich um 7 Uhr Morgens waren wir in Boma Von dort unter
nahmen wir einen Ausflug nach einem 3 Stunden entfernten Ne
gerdorfe Sinda wo der König Emdunda reſidirt Die Gegend iſt
bergig ſtellenweife eröffnet ſich ein prächtiger Blick auf den Congo
in der Ferne erſcheinen die Berge von Majumbe Am Nachmittag
kehrten wir nach Boma zurück und beſuchten noch verſchiedene an
dere Dörfer Unter Anderem wohnten wir einem der Negertänze
bei welche unter dem Klange der merkwürdigen muſikaliſchen Jn
ſtrumente getanzt werden und ſehr ſinnlichen Characters ſind Am
anderen Morgen fuhren wir zurück nach Porto de Lenha und trafen
dort unſer Schiff welches inzwiſchen bis hierher den Strom herauf
gekommen war Wir blieben den Tag über hier am nächſten Tage
gings ſtromabwärts und am dritten Tage waren wir in See auf
dem Wege nach Capſtadt wo wir am 26 Sept ankammen

Provinzial Nachrichten

S s Merſeburg Die hieſige königl rn
e

hat in Nr 42
ihres Amtsblattes über die Verwaltung der Schullehrer Wittwen
und Waiſenkaſſe pro 1872 Bericht erſtattet Die Jahres Ein
nahme beſtand in 37,781 Thlr 6 Sgr 3 Pf darunter 10,686
Thlr 10 Sgr Beiträge der Lehrer 544 Thlr von den Lehrern
Verbeſſerungsgelder 7664 Thlr Beiträge der Gemeinden 7395 Thlr
4 Sgr 6 Pf 50talz men Die eniſprechende Jahres Aus
gabe betrug 40641 Thly 12 Sgr 6 Pf worunter 3514 Thlr
8 Sgr 3 PPf Vorſchüß von 1870 angelegte Capitalien 20,030 Thlr
2 Sgr und 16,222 Thlr 3 Sgr 9 Pf currente Penſionen an
Wittwen und Waiſen Zur Reviſion der Rechnung für 1873 ſind
die Curatoren jüngſt berufen worden Ende 1871 betrug das Ca
pital der Anſtalt 142,150 Thlr ein Jahr ſpäter 161,950 Thlr und
dürfte ſolches bis jetzt auf 180,000 Thlr geſtiegen ſein

Naumburg 6 Nov Bei einem jüngſt thierärztlich fecirten
Pferde fanden ſich in den Eingeweiden 18 Steine Am Diens
tag ganz früh ſand man in der Nähe der Henne auf dem Eiſen
bahndamme einen durch den Bahnzug wahrſcheinlich auf Wunſch
des Betroffenen getödteten Mann der als Beamter der Thüringer
Eiſenbahn eine erhebliche Körperverletzung erlitten und eine ihm
nicht genügende Penſion bezogen haben ſoll An der Fähre bei
Großjena fand man am 3 d den Handarbeiter Schröder todt
mit aufgeſchwollenem Geſicht doch ohne Spur gewaltſamer Ver
le

r Nordhauſen 5 Novbr Die Fleiſchfrage ſcheint nun auch
hier mit lobenswerther Entſchiedenheit in die Hand genommen zu

werden da nur wenige unſerer Herren Fleiſchermeiſter mit ihren
Preiſen herabgegangen ſind Genannte Herren beſitzen im t alten
der Preiſe eine Zähigkeit die der Zähigkeit ihres Fleiſches beinahe
gleich kommt Trotzdem bedeutende Fleiſchmaſſen aus Sondershau
ſen in letzter Zeit importirt worden ſind woſelbſt gutes Rindfleiſch
412 und Kalbfleiſch 2 Sgr koſtet trotzdem der ConſumVer
ein zwei gut frequentirte Verkaufsſtellen errichtet hat koſtet bei den
meinen Fleiſchern das Rindfleiſch immer noch 623 Sgr und das
Kalbfleiſch 4 Sgr Aus Anlaß dieſer Umſtände hat ſich nun hierein Verein gebildet der allen Mitgliedern ſelbſtgeſchlachtetes Fleiſch

zu billigem Preiſe zu liefean verſpricht Ueber 250 Perſonen haben
ihren Beitritt ſchon zugeſagt und mehr werden in den nächſten Ta
gen folgen ſodaß alfo dem jungen Verein eine günſtige Zukunft
vorherzuſagen iſt Da die bisher beſtehende Feuerwehr ſich
nicht als hinreichend ſtark e hat ſo fordert die Feuerkommiſ
ſion auf daß möglichſt viele kräftige und unbeſcholtene Bürger zu
einer neu zu bildenden freiwilligen Feuerwehr zuſammentreten ſoll

Einen Direktor für ein ſtädtiſches Gymnaſium zu finden
ſcheint ſeit der Einführung des Normal Etats für höhere LehrerFrankreich gegangen ſind ſcheint ſich zu beſtätigen die Veranlaſ

Die Erkaltung der Sonne
Diesmal werden wir nach der Behauptung der Meteorologen

einen ſehr ſtrengen Winter bekommen alle Anzeichen beſtätigen es
und die Zugvögel welche ſich auf ſolche Sachen noch beſſer verſtehen
als die Menſchen haben ſich längſt darnach eingerichtet Als Ur
ſache der großen Kälte werden die Sonnenflecke bezeichnet welche
demnächſt und namentlich im Beginne des nächſten Jahres häufiger
und in ausgedehnterem Maße ſichtbar werden als es in den letzten
Jahren der Fall war Dieſe Sonnenflecke ſind bekanntlich nichts
anderes als ungeheure Schlackenfelder welche auf dem glühendflüfſ
ſigen Sonnenkörper herumſchwimmen und uns einen nicht unbe
trächtlichen Theil ſeiner Wärmeausſtrahlung entziehen Das hat
nun vorderhand nicht viel zu ſagen denn ſolcher Abbruch an Wärme
iſt jetzt noch vorübergehend mit ken Schlackenfeldern aber hat es
hoch eine unheimliche Bewandtniß denn ſie ſind die ſichtbaren Zeichen
der Abkühlung des Himmelskörpers auf deſſen Wärme Alles was
auf Erden lebt und welt angewieſen iſt

Indeſſen müſſen wir uns ſchon jetzt auf das Fürchterlichſte ge
faßt machen Ja es wird der Tag kommen wo Alles auf Erden
erſtarrt und die Luſt welche jetzt im Winter den ſchlittſchuhlaufenden
Mädchen kaum die Naſe röthet viel kälter ſein wird als gegenwärtig
in den Regionen des Nordpoels und des Südpols Aber wir können
nachgerade wohl zufrieden ſein denn unſere Erde hat jetzt wie
Heimholtz berechnet das ſchöne Alter von über 68 Millionen
Jahren erreicht und 70 Millionen Jahre ſind es her ſeit die Sonne
ſich aus einem kosmiſchen Nebel zu der weißglühenden Kugel zu
ſammenballte deren Auf und Untergang den lyriſchen Poeten ſo
viel Spaß bereitet Jhr Stoff hatte damals nach Redtenbacher s
annähernder Berechnung eine Temperatur von 178,075,000 Grad
Wärme und unſer Planet war gleich nach Abtrennung von ſeiner
Sonnenmutter 55,200 Grad warm Wie die Tempecatur ihrer
Kruſte gegenwärtig iſt mag Jeder ermeſſen wenn er in den Hunds
tagen und um Neujahr auf den Halle ſchen Marktplatz geht und
dann aus beiden Beobachtungen das Mittel nimmt Er wird finden
daß ſie ſich beträchtlich abgekühlt hat Indeſſen hat die Erde Gott
ſei Dank für keine anderen Himmelskörper zu ſorgen wie es bei
der Sonne der Fall iſt auf die wir und unſere Mitplaneten ſo
ausſchließlich angewieſen ſind denn die Wärme welche von den
übrigen Fixſternen zu uns dringt iſt ſo gering daß ſie nur mit den
einpfindlichſten Jnſtrumenten meßbar iſt

Die Sonne gibt beſtändig Wärme ab ohne eigentlich welche dafür
wieder zu bekommen und es iſt klar daß dies nicht immer ſo fort
gehen kann Ihre Glut iſt durch Verdichtung der kosmiſchen Nebel

materie entſtanden und wird aufhören ſobald der Verdichtungs
Proceß ſein Ende erreicht hat Wenn die den verſchwindend kleinen
Erdball treffenden Sonnenſtrahlen bereits eine jährliche Wärme
menge repräſentiren welche nach Herm Klein s Entwicklungs
geſchichte des Kosmos hinreichen würde eine die ganze Erdoberfläche
bedeckende 100 Fuß hohe Eisdecke zu ſchmelzen ſo kann man ſich
ungefähr vorſtellen welche ungeheure Menge von Wärme jahraus
jahrein von der Sonne nach allen Richtungen des Weltraums ent
ſendet wird welche bedeutenden Verluſte an Wärme ſomit die Sonne
fortwährend erleidet

Die Thatſache daß die Anfangstemperatur der Sonne eine un
geheure war wird durch ihren gegenwärtigen Zuſtand wo ſie doch
ſchon beträchtlich abgekühlt iſt noch bewieſen Der feurig flüſſige
Kern des Sonnenballs iſt von einer gleichfalls glühenden Gas At
moſphäre umgeben Zöllner berechnet die Temperatur des Son
nenkerns an deſſen Oberfläche auf 13,230 Grad Celſius aber ſchon
in einer Tiefe von 2317 geographiſchen Meilen die ein Vierzigſtel
des Sonnenhalbmeſſers auf 1,112,000 Grad Für die Sonnen
Atmoſphäre hat Zöllner eine Temperatur von 27,000 Grad ge
unden welche hinreichend wäre ſogar für die allfällig vorhandenen
Eiſenbeſtandtheile eine vollkommene Verflüchtigung zur Gasform
zu bewirken

Aber das hilft Alles nichts Es hilft unſerer Erde auch wenig
daß die Ausſtrahlungen der Sonne nicht ohne Erſatz bleiben ver
möge der fortwährenden Wärmeentwicklung bei der Vermehrung des
Druckes im Verdichtungsproceß der Sonne Der Verdichtungspro
ceß nimmt einmal ein Ende Jetzt hat die Sonne eine mittlere Dich
tigkeit erreicht welche die des Waſſers nur wenig übertrifft während
unſere Erde mehr als die fünffache Dichtigkeit des Waſſers beſitzt
Lange bevor die Sonne eine ſolche Dichtigkeit erlangt hat iſt es um
uns geſchehen

Einſt wird der Tag kommen von dem an Wärmeerzeugung und
Ausſtrahlung der Sonne ſich nicht mehr das Gleichgewicht halten
und wiederum ein Tag an welchem der Wärmevorrath der Sonne
erſchöpft ſein wird Damit iſt aber für alles organiſche Leben unſe
res Sonnenſyſtems das Todesurtheil geſprochen Die großen Schla
ckenfelder die gerade in dieſem Winter ſich fühlbar machen werden
und als bedeutſames Memento morj der Menſchheit zu uns reden
gewinnen mehr und mehr an Ausdehnung Wenn ſie jetzt nur als
Inſeln auf dem flüſſigen Kern der Sonne herumſchwimmen ſo wer
den ſie einſt zuſammenwachſend große Continente bilden und endlich
die ganze Oberfläche der Sonne bedecken

Für uns wird der Ueberſchuß der Ausſtrahlung über bie Wärme
Entwiclung dex Sonne zur Foſge haben daß unſere Schneegrenze
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immer tiefer von den Bergen herabſteigen wird Pflanzen und
Thiere werden aus den kälteren Regionen weichen und allhmnälig in
die heißen Zonen ſich zurückziehen die längſt aufgehört haben wer
den dieſer Benennung zu entſprechen aber die letzte Zufluchtsſtätte
der dem Untergange geweihten Geſchöpfe ſein werden

Die innere Erdwärme wird hieran nichts ändern fie hat längſt
aufgehört auf die Temperatur der Erdoberfläche Einflüſſe zu äußern
Jn der Steinkohlenperiode als die erkaltende Erdrinde ihre gegen
wärtige Dicke noch nicht erreicht hatte genügte die innere Erdwärme
noch die Meere zu erwärmen und auf der Erdoberfläche noch eine
gleichförmige tropiſche mit Feuchtigkeit der verdunſtenden Gewäſſer
geſchwängerte Atmoſphäre zu erzeugen ſo daß damals wie Pe
trefacte der Steinkohlenlager zeigen beiſpielsweiſe die baumhohen
Farrenkräuter gleichförmig über die ganze Erdoberfläche die Polar
kreiſe ausgenommen verbreitet waren Heute finden ſich dieſe Farren
nur noch auf tropiſchen Jnſeln deren hocherwärmte und von der
Feuchtigkeit des Meeres durchdrungene Luft jenen urſprünglich über
alle Welttheile gleichmäßig verbreiteten phyſikaliſchen Verhältniſſen
annähernd noch gleichkommt

Wie die früheren Birkenwälder der Jnſel Jsland und der ſhet
ländiſchen Jnſeln verſchwunden ſind und die Rothtanne die in hi
ſtoriſchen Zeiten noch in Jrland Wälder bildete nur mehr näher
dem Aequator ſich findet ſo werden auch die übrigen Arten der
Pflanzen die Thiere und die Menſchen erſt vielleicht unter furcht
baren Kriegen um den Beſitz dieſer günſtigen Wohnplätze nach
dem Aequator zurückgedrängt werden und ſchließlich ganz ver
ſchwinden

Es iſt ſchrecklich Aber wir möchten hier ein ſchönes Wort Du
Prels in ſeiner jüngſt erſchienenen Schrift Der Kampf ums Da
ſein am Himmel hervorheben Die Natur ſagt er iſt weder grau
ſam noch liebevoll weder gütig noch hartherzig ſie iſt einfach geſetz
mäßig und im ganzen Weltall bewegt ſich nicht ein Atom anders
anders als geſetzmäßig und würde ſelbſt in Folge einer einzigen
Atombewegung der ganze Kosmos in ſeinen Angeln erſchüttert wer
den Es wird nachgerade Zeit daß wir uns daran gewöhnen der
Natur ins Antlitz zu ſchauen ſtatt uns ein idealiſirtes Bild von ihr
zu entwerfen wobei unſere Wünſche den Pinſel fühcen

Nun kommt bald die Zeit wo man die heilloſen Schlackenfelder
als Flecken auf der Sonnenſcheibe an klaren Tagen mit bloßem Auge
wird beobachten können Aber beſſer wird man thun wenn man die
Gläſer eines Opernguckers mit Rauch anlaufen läßt dann wird
man die Erſcheinung welche einſt der Menſchheit ein Ende bereiten
wird noch deutlicher wahxnehmen

C
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lich ſchwer zu fallen da kein in Staatsdienſten befindlicher Ober
er daſſelbe Gehalt bezieht welches eine Stadt ihrem Direktor zu

den vermag und deshalb ſo leicht ein Oberlehrer ſeine Stellung
bie mit der viel verantwortungsvolleren und aufreibenderen eines

42142742425 43319 44325 47834 42401 49751 50407 51553 52906
55812 57035 57851 58372 59119 59210 59238 60160 62199 62915
65406 65827 70585 79044 79194 80603 81584 82382 82605 828902
83033 89101 93781 und 94167

Berlin 4 Nobbr Nach Ermittelungen des königlichen

Präſidiums Weizen 50 Kilogr Thlr g

r Sgr Pf Roggen 2 Thlr 19 Sgr 6 Pf bis2 Thlr 27 Sgr v Gr Gerſte 2 Thlr 26 Sgr 6 Pf bis
2 Thlr 29 Sgr 10 Pf Hafer Thlr Sgr Pf bism dettocs vertanſcht Nur ſo läßt es ſt wohl erklären daß unſere

tadt hat lange nach einem Director ſuchen un jetzt endlich ſol
die Verhandlungen mit einer geeigneten Perſönlichkeit abgeſchlof

ſen ſei Stelle des aus dem Standesamtsbezirke Neutz Saalkreis

erzogenen Schulzen Ukrich iſt der Gutsbeſitzer Fehſe daſelbſt
Jim rn rreter des Standesbeamten im 9 Bezirke Neutz be

t wordenſtellt Der Kreisrichter Dr Jahr zu Merſeburg iſt zum Regierungs

rath ernannt
Jn der am 3 d M ſtattgehabten außerordentlichen General

verſammlun der HalleLeipziger Eiſengießerei und Maſchinen Ac
ſiengeſellſchaft in Schkenditz wurde einſtimmig beſchloſſen die Geſell
ſchaft zu liquidiren Zu Liquidatoren wurden Banquier Baumann
in Berlin und Jacob Löwendahl in Leipzig ernannt und als Ob
mann in ſtreitigen Fällen der Director der Thüringiſchen Bank J
Alexander in Berlin erwählt

Bei Rieſtedt ereignete ſich am vorigen Sonntag ein Unglück
Wie der Nordh Ztg berichtet wird wollte ein Arbeiter aus Em
ſenloh mit Frau und zwei Kindern welche in einem Kinderwagen
efahren wurden zu einer Kirmeß reiſen Auf dem Wege nach dem

Bahnhofe begegnete ihnen ein ſchwerer Ackerwagen deſſen Axe das
Kinderwägelchen erfaßte und umwarf wobei das eine Kind ſo un
glücklich herausgeſchleüdert wurde daß es unter das Rad des Acker
wagens kam welches ihm den Kopf total zerquetſchte ſo daß der
Tod augenblicklich eintrat

J 2

ſpekn

71 Thlr

Gerſte 1000

Hafer 1000

Lupinen 1000

Kleeſaaten 50
Oelſaaten

Lotterie Anzeige
Bei der u fortgeſetzten ichen 4 Claſſe 150 königlich preu

ßiſcher ClaſſenLotterie ſind nachſtehende Gewinne gefallen
J Gewinn von 5000 Thlrn auf Nr 12125
7 Gewinne von 2000 Thlrn auf Nr 10402 28568 29192 60847

61868 62337 und 94785
40 Gewinne von 1000 Thlrn auf Nr 4501 4822 9212 9218 12019

15372 15972 25264 26282 28725 29919 32439 34984 40084 43918
45827 45990 50693 51006 52034 57658 59037 60403 64353 66138
67757 68155 71440 72964 76785 77207 78800 80059 82361 85210
85345 86091 90035 92115 und 92340

45 Gewinne von 500 Thlrn auf Nr 1980 5146 5636 10324
11470 13745 15027 15890 18434 20604 20948 24349 27037 31241
34685 42004 42775 45927 46184 55668 56208 57151 59712 63622
64629 67779 69762 70147 71693 74683 76055 76992 77495 81720
82314 84270 86755 88587 89839 90555 91139 92054 937d7 94152
und 94539

70 Gewinne von 200 Thlrn auf Nr 87 293 468 2640 4425
4712 5487 6600 7602 10306 12507 14013 14231 17034 17171 17348
18278 18487 18565 21088 21315 24348 24707 27038 27383 29541
29781 29946 30810 32361 35743 37858 37888 38238 41298 41758

Preßhefe 1

Rübenmelaſſe
Pflaumen 50

irſchen 50

eie 50
Heu 50 Kilo

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am November 1874 iDie Tendenz des heutigen Geſchäftes war luſtlos und die un bis 15 Sgr Pf Lin

beſchränkten ſich auf den Detailhandel zu letzten Preiſen nur Gerſte
verlor wieder am Werthe namentlich in geringeren Qualitäten
Jm n Geſchäft iſt unter dem Einfluſſe der herrſchenden Baiſſe

ation kein rechter Zug
Weizen 1000 Kilo 60 70 Thlr

Kilo
Kartoffeln 1000 Kilo Speiſe 19 Thlr Brenn 14 15 Thlr
Oelkuchen 50 Kilo 3 Thlr hieſige Mühlen gehalten auswärtige

28/ Thlr bez angeboten
uttermehl 50 Kilo 3 3 ThlrKilo Roggen 28/ Thlr Weizen 2 Thlr

Langſtroh 50 Kilo 22 Sgr

Roggen 1000 Kilo 62 64 Thlr für inländiſche Waare
Thlr Chevaliergerſte 67Kilo Landgerſte 62 64

Thlr bez 60 Thlr pr 1800 Pf
Gerſtenmalz 50 Kilo ohne Geſchäft

Kilo 70 72 Thlr 4114 42 Thlr pr 1200 Pf
animirte Nachfrage

Hülſenfrüchte 1000 Kilo nur kleine Poſten am Markte bei hohen
Forderungen Futtererbſen 74 Thlr bez

Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo Donau 55 Thlr bez amerikaniſchen 58 59

Thlr bezahlt
ilo feſt gelbe 57 Thlr

Kümmel 50 Kilo 12 Thir bezahlt bei knappem Angebot ſür reine
Waare willi bezahlt

lo

Oel 1000 Kilo nominelle Preiſe
Stärke 50 Kilo 9 i Thlr bezahlt kleines Geſchäſt
Spiritus 1000 Liter pCt

18 Thlr
loco

regelmäßiges Bedarfs

lo

50 Kilo 42 44 Sgr
Kilo ohne Angebot

212g Thlr

ichen
in Halle aS

Kantholz
empfiehlt ſehr preiswürdig

die Holzhandlung von Wiüürrikheimer G

Bettfedern Daunen u fertige Pederbetten
7 Pertige Imletts die sofort gefüllt werden können

Lager fertiger Herren Damen u Kinder Wäsche

F G Demuth nNeunhäuser 3/1
G Auch Sonntags ist mein Geschäft geötfnet

Säcke
eigner bedeutender Fabrikation halte größtes Lager und empfehle zu Fabrikpreiſen

Lowry und Wagenplanen
von ſtarkem waſſerdichten Segeltuch in jeder Größe auch alte Segel em
pfohlen ſehr preiswerth

Schlaſf und Reiſedecken
in Seide Wolle und Plüſch halte in den neueſten ſchönſten Muſtern an
gelegentlichſt empfohlen

Pferdedecken
gefüttert und ungefüttert hält größtes Lager zu anerkannt billigſten Preiſen
Strohſäcke mit Kiſſen für die Leute empfiehlt

F Lelimmarzamza fr Pfaffenberg Halle as
Nur Leipzigerſtr 80 vis à vis dem Leipz Thurm

Pianosaus einer renommirten Berliner Fabrik ausgezeichnet in Ton und Spielart
elegant und dauerhaft gebaut empfiehlt unter Garantie und zu ſoliden Preiſen

G Schwibhbe Spiegelgaſſe 9

Albert Kunzemann wBürftenfabrik
kl Steinſtraße 2 vis à yis dem Kreisgericht kl Steinſtraße 2

empfiehlt ſein Bürſten und Pinſelwaaren Lager en gros und en detail
Piaſſava Straßenbeeſen in großer Auswahl Arbeiten zu Sticke
reien werven ſchnell und beſtens ausgeführt

Nur im Gafthof z Sonne in Lauchſtädt
befindet ſich auf kurze Zeit ein großer

e Ansverkauf
von Tuchen und Buckskins ſowie ſertigen Wollwaaren und ſollen
ſämmtliche Waaren welche ſich am Lager befinden zu noch nie dageweſenen

Spottpreiſen
ausverkauft werden

Nur im Gaſthof z Sonne in Lauchftädt

BRöllberg
Sonntag Klein Kirmess wozu freundlichſt

u

schiergott s Reſtauration

Brockenhaus
Heute Sonntag Concert u Vall

muſik Anfang 6 Uhr
Sonntag früh friſche Pfaunen
kuchen in der Bäckerei von
A Hartmmunn Herrenſtr I

Berggaſſe 1
Sonnabend Pökel Schinken mit

Sauerkohl
Reſtaurant zur

Ludwigshöhe
Ludwigsſtraße 9 bei Ludwig

empfiehlt ſeine neueingerichteten Locali
täten ſowie überbaute Asphalt Kegelbahn
zur geneigten Benutzung Vorzügl Bier
à Sdl 1 Sgr Heute Sonntag von
1 Uhr ab Gänuſe u Enten Aus
kegeln wozu freundlichſt einladet

Th Hendrfeh
Culmbacher Bier Halle

gr Märkerſtraße 9
Heute Abend Goulaseh ff

Culmbacher und Böhmiſch Bier
empfiehlt O Püschel

Gosenschenke
in Giebichenstein
Sonntag friſche Pfannenkuchen

Haſen und Gänſebraten
F Salz mann

SchlettauZur Kleinkirmeß Sonntag den
8 November ladet freundlichſt ein

Berger
Völlberg

Heute Sonntag Kleinkirmeß wozu
freundlichſt einladet KuhblankK

Ascamia
Sonntag den 8 November Rall

in Freybergs Garten Anfang 7 Uhr
Der Vorſtand

Stadltgarten
Heute Sonnabend Haſenbraten

ein ff Veefſteack von Lende und
friſche Pfannenkuchen

Seebe
Hotel zur Tulpo

Montag den 9 November

feinſte Sorten höher bezahlt

Kartoffel 185/4 Thlr Rüben

Preß ilo 18 21 Sgr je nach Qualität
Rüböl 50 Kilo 9 Thlr zu notiren
Prima Solarbl 50 KiloPetroleum deutſches 50 Kilo

raffim in allen Sorten feſt
Rohzucker 50 Kilo und zugleich knapp und begehrt bei ſteigender

Tendenz in Brode unverändert gemahlenen halten Fabriken
in Erwartung beſſerer Preiſe zurück

Rübenſyrup 50 Ki

beſtehenden billigen Preifen

Thlr Sgr Pf Heu pr Ctr 1 Thlrl t 18 Sgr Pf Stroh pr Schock 12 Thlr Sgr t
Thlr Sgr 3 rbſen pr 5 Liter 10 Sgr Pfb en r 5 e 15 Ffrhis F 8ohnen pr 5 Liter 15 Sgr Pf 36 f bis 3 Sgr S17 Sgr 6 Pf
Kartoffeln pr 5 Liter 2 SgrPf

u pro Pfund 5 Sgr 6 Pf bis 7 Sgr 6Schweinfleiſch 6 Sgr Pf bis 7 Sgr 6 Pf Ha mel
fleiſch 5 Sgr Pf bis 7 Sgr Pf Kalbfleiſch 5 Sgr

iPf 7 Sgr 6 Pf Butter 11 Sgr Pf bis 14 Sgr
Pf Eier pro Mandel 8 Sgr 6 Pf bis 9 Sgr Pf

Halleſcher Verein für Volkswohl

Die im April dieſes Jahres r Bitte uns zurBildung einer Volksbibliothek behülflich zu ſein ift von un
jerer Bürgerſchaft durchweg liebenswürdig aufgenommen wor
den Heute ſind wir in der Lage geſtützt auf dieſe Hülfe
etwas Fertiges vor uns zu ſehen und die Bibliothek in dieſen
Tagen der Benutzung übergeben zu können

Aber der Erfolg ſoll doch ein durchgreifender werden wol
len wir uns nicht mit dem Vorhandenen begnügen wollen wir
nicht nur erhalten ſondern auch mäßig weiter vorwärts gehen
dann müſſen wir auf weitere Mittel ſinnen Was kann da
wohl näher liegen als uns erneut an unſere Mitbürger mit
der Bitte zu wenden noch ein Mal den eigenen Bücherſchrank
zu muſtern ob denn nicht in der oder jener Ecke ſo ein hüb
ſches brauchbares Buch überſehen iſt was uns zur Verfügung
geſtellt werden könnte Wer aber genau weiß daß er ſchon
das erſte Mal gut nachgeſehen hat dem kommen wir gern in
anderer Weiſe entgezen Die Litterarig wird auch jetzt
wieder eine Reihe von Vorträgen zum Beſten unſerer Biblio
thek halten tie bereits den 12 November beginnen und für
welche Billets zu den bekannten Preiſen in der Mühlmann
ſchen Buchhandlung zu haben ſind So bieten wir einem
Jeden die Gelegenheit ganz nach ſeinem Ermeſſen dem ge
meinnützigen Zwecke dienen zu können Zur Annahme von
Büchern ſind gern bereit die Herren Flade kleines Ler
chenfeld 3 Goſche Harz 9 Jordan Martinsberg 6
Niemeyer Buchhdlg gr Steinſtraße 66 Puls Brü
derſtraße 16 Rehbein Wuchererſtraße 1 Schweitzer
Domplatz 2 Steger Wilhelmsſtraße 11 ſowie Dr
Thamhahyn

geſchäft bei
Pa

S Nümners Feſevue
Sonntag den S November

Vocal u Instrumental Concert
unter Leitung des Muſikdirectors Scohüssler

Billets ſind vorher à Stück 3 Sgr beim Kaufmann Hrn Kätzing zu
haben An der Kaſſe à Stück 4 Sgr

2 T se
un

u eS I7e

Sonnabend Abend Pökelknochen mit Klöſen Meerrettig u Wein
kraut Gleichzeitig erlaube ich mir auf meinen Geſellſchafts Saal aufmerk
ſam zu machen Abonnenten werden noch zum Mittagstiſch angenommen
Sonntag früh Speckkuchen Es ladet freundlichſt ein

W Hauschüildd
Reſtaurgution zum letzten Dreier

S Merſeburger Chauſſee 9
Montag Abend Pökelknochen mit Sauerkohl dazu ein Glas

ff Bier von Hrn W Rauchfuß Achtungsvoll W Donnerv
Saal Schloß Brauerei in Giebichenſtein
Sonntag Nachmittags Unterhaltungsmuſik Anfang 31 Uhr Entree 1
Der Saal iſt gut geheizt BDannenberg
Hertzberg s Etablissement Passeondorf

Heute Sonntag TanzmusikK
Kauohfuss Etablissement zu Diemltz
Sonntag d 8 Nov Ballmuſik bei gut beſetztem Orcheſter Anfang 31 ühr

S

Schuhmacher Verein
Montag den 9 d Mts Abends 8 Uhr

Vereinsverſamlung in ven Drei
Schwänen Unter anderen Vortrag über
Krankenkaſſen und Schutzmeiſterſchaft
Alle Mitglieder werden wegen Wichtig
keit der Vorlage ſowie alle anderen
Schuhmachermeiſter dr ngend eingelade

Der Vorſtand

Fürstenthal
Sonntag Geſellſchaftstag

Frischen Kuchen
Dienstag

großes Schlachtefeſt

Bier ff PeterNeues Theater
Sonntag den 8 Novbr Abends

Grosses Concert
vom Halle ſchen Stadtorcheſter

Anfang 71 Uhr Entree 3 S

W all
Café Davichk

Sonntag den 8 November
Nachmittags Concert
vom Halleſchen Stadt Orcheſter
Anfang 3 Uhr Entree 3einladet Gt Kurzhals kein Voncert

Vr Mengel

Wiener Hier Halle
Heute Sonntag friſche Magdeburger

Saucischen und Jauerſche Würſt
chen Echt Wiener Märzen aus ter
Anton Dreher ſchen Brauerei
f Lagerbier aus ver Giebichenſteiner
Brauerei Bohaner Co

LITTERARIA
Die CX Sitzung findet ausnahms

weise Monntag sondern

Dienstag d 10 NovV statt
Generalversammlung Geschätt

liches Vorstandswahl Alittheilung

Dank
Für die mannigfachen und troſtreichen

Beweiſe herzlicher Theilnahme und Liebe
bei dem Begräbniſſe unſeres am 29 Oc
tober verunglückten Gatten und Vater
des Maurers

Friedrich Kühne
ſagen wir unſeren herzlichen Dank
Beſonders Dank allen denen die ſo
zahlreich ſeinem Sarge folgten und den
ſelben ſo reich mit Blumen und Krän
zen zierten Ganz beſonders danken wir
ſeinen Kameraden die ihm freiwillig
das letzte Geleit gaben und ſeinen Sarg
mit Kiſſen und Kronen ſchmückten

Dornſtedt den 2 Novbr 1874
Die trauernde Wittwe

W Male uebſt Kindern

n St 2

e a

e

m



66 Grosse Steinstrasse 66

Für Saison 1874
empfehle mein erſtaunend großes Lager eleganter fer

tiger Herren Knuaben u Kinder
Garderoben als

5 Winter Ueberzieher in FIocone
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Gustav Uklig
in Halle as, untere IeipZih

neben Hotel zum goldenen Löwen
empfiehlt ſein bedeutend vergrößertes und

reichhaltiges Lager von
Muſikſchränken Muſikwerken mit
Trommel und Glockenſpiel Flötenund Himmelsſtimmen Cimbein und
Caſtanietten MandolinenExpreſſiven
nebſt 4 Stück ſelbſtſchlagenden Wundervögeln

Zauberern und Tableaux
Spieldoſen mit den ſchönſten Volkémelo

dien in Holz Horn und Blech
Photographie Albums mit Wandelbil

dern ſehr geſchmackvoll in allen Größen
e Schreibzenge Handſchuhkaſten Ranth
S apparate Cigarrenſtänder Fener

zeuge Waſſer und Champagner
Flaſchen nebſt Seidel NeceſſairesTiſche Schlaf und Lehnſtühle Fuß

bänke u a m
Alles mit Muſik und Mechanik

Automatiſch mechaniſche Spielſachen für Kinder jeden Alters engliſches franz
und deutſches Fabrikat r überraſchend und reichliche Auswahl

Reparaturenſämmtlicher Gegenſtände werden prompt und billig ausgeführt

Mit meinem Lager von

in Thlr und
Contobüchern
zu räumen verkaufe dieſelben von heute ab

10 pt billiger
M PHug, Kleinſchmieden 10
3 Oeffunng eines Originalfaſſes

Wiünter Ueberzieher in Satim
Winter Ueberzieher in Doubel
Wiünter Ueberzieher in Verle

s Winter Ueberzieher in Rageé
S Winter Ueberzieher in Caro

zn außergewöhnlich billigen Preiſen

L Loewenthal
66 Grosse Steinstrasse 66

C 90 voZu Einrichtungen ſowohl von a 2
e electrischen als pneumatischen LuftdruchJ Küngein i Haustelegraphen

e m Hotels Fabriken und Wonntaen
empfiehlt ſich

5 3 2 r

n v 9 r l n anr

ne 53i J anneee eS er C 4 S7 v J W

4

L Loewenthal

Neuen Astrachan Caviar empfiehlt
Wilh Schubert

Fließend fetten Bheinlachs
Rügenwaläer Gänsebrüste
Neue Italiener Maronen
Magdeburger Sauerkonhl

e
Aecht Teitower Rübehen etc empf

an Wari Nockler S Wilh Schuberth alle a S resden r Steinſtraße 2 und äSchmeeratrasse 29 Keumarkt S s Wo der Ledrigeeeeße negaſfe 3 Abe

Vall er 2 Mikroscopeh a Ln n 771 r ponDam Sumuos C Taschenthermometerpanenhhn Ballsohmuoks S
e rege neueſten und geſchmackvollſten Deſſins zu wo m von on pass
0 t 0 2Andreas Haassen 0r S apeten und Borduren Lesesläser

7 D S c empfiehlt10 gr Steinſtraße 10 F7 2 S S Rouleaux und Goldleisten oito Unbekannt

m S j KleinſchmiedenWinter Ueberzieher in Double 5 6 u s S TischdeckenWiünter Ueberzieher in l W r e o D zWinter eher u Vechne r e u Z MNöbel und Portiéren Stoffen Prister Rossmann
Wüinter Veberzieher Perlé 14 16 u 18 Familien Hühmuſchinempfiehlt in größter Auswahl neueſter Fracon und vorzüglich S z Weissen Gardinen ver J eger

dauerhafter Arbeit s Z Teppichen Jul eR endershausen 8 Cocos und Manilla Fabrikaten
72 Gr Steinſtraße nen

e
Gobelins Plüsche Ripse und Damaste die p bewährteſten Syſteme

kür Meunbles u Gardinen in grösster Auswahl empfiehlt unterinehrjhr Gäranti

S Aug BaumgartMechaniker gr Ul raße 10Im Saale des Volksschulgebäudes Feinſte Holſteiner Butter
Montag den 16 November Abends 6 Uhr

A 16 Fr per bei Entnahme vonConcert o e empfehlen
von Allex Winter J M Coh Werther G Coin der nächsten rbe Ser StadtTheater

Sonntag den 8 November 1874

e

Sämmtliche in meiner Commandite gr VUlrichs
strasse G befindlichen Waaren werden wegen
Aufgabe derſelben

bedeutend unter dem Koſtenpreiſe
verkauft

R en

Angora Decken T e

Sountag den 8 NovemberSchuhmacher 927 Wichtig fär Mit aufgehobenem Abonnementv weil Grosse Concerte Geld wie HenuDie Stepperei u Schäftchenfabrik r eng T W n ſeiner n Copelle Groſe Poſſe mit Geſang und Tanz in
und Solo Vorträgen der Herren Hausmann Tiedchen 8 Acten und 5 Bildern von C Görlitz undvon Hriedrich Nonh s Linge und Ehlert t E ev T m A c

alle a gr ausſtraße 7 ontag den 9 Novemberempfiehlt ſein Lager von Zeugſchäften Lackbeſätzen und Lackkappen beſonders Freyberes Garten Kaiſer Wilhelms Halle Geld wie He u

für jetzige e rn Je Un c Herren und gs en hr t eKnaben in Rindſederla ind Vachett Rind und Kalbleder mit und 66 99 ü gn IIIohne Stulpen Reſtaurant U alten Post Sonntag den 8 November diachmiteſowie für Damen und Kinder in reren 27 r J emever warme Lein igerſtraße 2 6
te Va e en alle rſett t h Faäglich friſche kräftige Roultlon reichhaltige Auswahl warmer Tosses oncert

e gefertig und kalter Bpolsen ſowie zeitgemäßer Melicatessen Halleſches Halle ſchen Stadtorcheſter
Gleichzeitig bringe ich mein Lager ſämmtlicher Schuhmacherartikel in Er A 3 Uhr Entree 8 Sinnerung ich führe dieſelben nur in bönter anrs AetlenBier vorzüglich A Messer ſang n ryt W alle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

bezalſehr
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